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Amtlicher Theil

BckaimtmilchANg
Die für die Wahl eines Abgeordneten für den Reichs

tag auf Grund der den hiesigen Hausbesitzern zur Auf
nahme der wahlberechtigten Bewohner zugestellten For
mulare aufgestellten Wählerlisten der Stadt
Halle werden in Gemäßheit des K 2 des Reglements
vom 28 Mai 1870 zur Ausführung des Wahlgesetzes
für den Reichstag des Norddeutschen Bundes vom 31
Mai 1869 in den Tagen

vom S4 bis incl 31 Januar d I
in unserem Stadtsekretariate zu Jedermanns Einsicht
ausliegen

Unter Hinweis auf K 3 des Reglements kann Jeder
der die Listen für unrichtig oder unvollständig hält dies
innerhalb 8 Tagen nach dem Beginn der Auslegung
bei uns schriftlich anzeigen oder am Orte der Auslegung
zn Protokoll erklären und muß die Beweismittel
für seine Behauptungen falls dieselben nicht auf Noto
rietät beruhen beibringen

Wählsr ist jeder unbescholtene Staatsbürger des
deutschen Reichs welcher das 25 Lebensjahr zurückgelegt
hat in dem Bundesstaate wo er seinen Wohnsitz hat

Für Personen des Soldatenstandes des Heeres und
der Marine ruht die Berechtigung zum Wählen so lange
als dieselben sich bei der Fahne befinden

Von der Berechtigung zum Wählen sind ansgeschloffeu
1 Personen welche unter Vormundschaft oder

Cnratel stehen
S Personen über deren Vermögen Konkurs

oder Fallitznstand gerichtlich eröffnet worden
ist und zwar wahrend der Dauer dieses
Konkurs oder Fallit Verfahrens

S Personen weiche eine Armennnterstütznng
aus öffentlichen oder Gemeinde Mitteln be
ziehen oder im letzten der Wahl vorher ge
gangenen Jahre bezogen haben

4 Personen denen in Folge rechtskräftigen
Erkenntnisses der Vollgeuuß der staatsbür
gerlichen Rechte entzogen ist für die Zeit
der Entziehung sofern sie nicht in diese
Rechte wieder eingesetzt sind

Halle a S den 22 Januar 1887
Der Magistrat

Bekmmtnmchmig
Die Auetiou der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Oktober November und
Dezember I88T versetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern bis 1O8K4O tragen
und deren zugehörige Pfandscheine in gelbem Druck
ausgestellt sind findet

Donnersag am IS Februar d Js Vor
mittags von 1O bis Uhr und Nachmit
tags von Vs bis SUHr und an den darauf
folgenden Wochentagen Vormittags von T
bis 1s Uhr und Nachmittags von bis
S Wr im Anetions Lokale des Leihamts statt

Zur Versteigerung gelangen Goldene und silberne
Taschenuhren und sonstige Gold und Silbergegenstände
Betten Leib und Bett Wäsche Leinenzeug ueue und
getragene Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk und ver
schiedene andere Sachen

Halle a S am 10 Januar 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

MchtmnMchkr WM
Halle den 25 Januar 1887

Die Landesversammlung der nationallibe
ralen Partei der Provinz Hannover welche am Sonn
tag stattfand und worüber wir bereits gestern berichteten
erhielt durch das Auftreten des Herrn von Bennigfen
und seine Besprechung der Situation eine besondere Be

deutung Es mochten gegen 1000 Personen zugegen sein

und in der Versammlung herrschte ein Geist der zu den
besten Hoffnungen auf das Ergebniß der Wahlen berech
tigt Herr von Bennigsen bemerkte daß er in der regen
Betheiligung den Ausdruck des Antheils sehe welchen die
Partei an der Bewegung der Gemüther in Deutschland
nehme an einer Bewegung welche entstanden sei aus der
Sorge um die Erhaltung des Weltfriedens nicht nur
sondern auch aus der Sorge daß in tzie friedliche Ent
wickelung unseres inneren Verfassungslebens eine Störung
durch Mllitärkonslikte kommen könnte Das deutsche Volk
gehe diesmal unter besonders schwierigen Verhältnissen an
die Neuwahlen heran denn es handle sich nicht allein um
die Fortdauer der festen Grundlage unserer militärischen
Einrichtung sondern um die Existenzbedingung für den
schwer erkämpften deutschen Nationalstaat Die Gefahren
welche daraus entstehen könnten wenn auch der neue
Reichstag die Militärvorlage ablehnen sollte müssen jeden
Freund einer freien Verfassung und eines gesicherten Ver
fassungslebens mit den ernstesten Sorgen erfüllen Es
fei Pflicht alles zu thun um die Gefahr drohender Ver
fafsungskämpfe zu vermeiden und ein Gesetz über die
Friedenspräsenzstärke des Heeres zu Stande zu bringen
Die Folgen des Scheiterns eines solchen Gesetzes seien
verhängnißvoll Vergeblich hätten der Reichskanzler und
der siegreiche Heerführer Graf Moltke darzulegen versucht
daß eine Bewilligung für drei Jahre nicht genüge daß es
vielmehr um auch den ernstesten Gefahren ruhig ins Auge
sehen zu können einer längeren Dauer bedürfe Mit
Recht habe der Reichskanzler betont daß für unser noch
junges Verfassungsleben ein schweres Unheil entstehen
könnte wenn die Stärke des Heeres alle drei Jahre
in die Parteikämpfe hineingezogen würde Man
frage sich im Volke mit Recht ob denn für
diejenigen Parteien welche das Bedürfniß einer Heeres
verstärkung anerkennen gerade der jetzige Zeitpunkt ein
angemessener sei um solche früher nicht erhobene Forde
rungen gegenüber de Regierung zu stellen Wenn man
auch in uns rc sch n Z rasch Vieles vergesse
so habe man doch die coßen Gefahren noch nicht ver
gessen welche schon einm durch einen wegen des Mili
tärwesens herbeigeführten Verfassungsconslict das junge
constitutionelle Leben in Preußen betroffen hätten Im
Jahre 1874 sei von den Regierungen als die nothwen
digste Voraussetzung der Sicherheit des Heerwesens ver
langt worden daß die Friedenspräsenzstärke dauernd ge
setzlich festgestellt werde und daß an der Hand dieser Prä
senzstärke und der übrigen organischen Einrichtungen und
Formationen jährlich die Bewilligung der finanziellen
Mittel zu erfolgen habe Die Regierungen hätten da
mals den lebhasten Wünschen gerade des nach links nei
genden Theiles der Nationailiberalen nachgebend sich mit
einer Feststellung auf sieben Jahre einverstanden erklärt
Im Jahre 1880 habe man der Regierung das Septennat
abermals zugestanden und heute wo sich Vieles zum
Schlimmeren gewandt habe wolle man die Friedensprä
senz nur auf drei Jahre bewilligen Das deutsche Volk
wenn es die Sache recht begreife werde es nicht verstehen
wie der Reichstag die jetzige gefährliche Situation wo
die ganze Welt in Waffen starre für geeignet halte um
der Regierung weitere Zugeständnisse abzudrängen Wenn
irgend etwas den Weltfrieden erhalten könne so sei es
die militärische Stärke Deutschlands Der greise Feld
marschall Moltke habe mit Recht daraus hingewiesen daß
die Ablehnung der Militärvorlage den Krieg herbeiführen
werde Die Deutschen müßten ihre ganze Thätigkeit auf
die Wahl eines Reichstags richten der bereit sei jeden
Streit über Fragen der militärischen Organisation zu ver
meiden Die nationalliberale Partei habe sich daher mit
der Reichspartei und der conservativeu Partei dahin ver
ständigt in dieser Frage zusammen zu gehen Das Cen
trum und die links stehenden Parteien hätten deshalb die
Nationalliberalen heftig angegriffen und die Sache fo
darzustellen versucht als wenn damit eine gänzliche Ver
schmelzung der nationalliberalen und conservativen Partei
eingetreten sei Man berücksichtige nicht daß in dem Auf
rufe gesagt sei Unsere Stellung zu den großen
Fragen der Reichspolitik bleibt dieselbe wie
bisher Man könne sehr wohl in einzelnen Punkten
mit den Conservativen zusammengehen verschmelzen aberwolle

man sich mit ihnen nicht Wenn ferner von den Gegnern be
hauptet werde der neue Reichstag werde für Tabaks
und Branntweinmonopol und für RückwäÄs
bewegungen in der Verfassung gebraucht so con
statire er daß für diese Projecte unter den Nationailiberalen
der Provinz Hannover Zustimmung nicht zu finden sei
Die immer wieder gegen uns erhobenen Vorwürfe daß
wir uns dem Willen der Regierung bedingungslos unter
würfen und in Begriff ständen Verfassung Gesetz und

konstitutionelle Freiheit zu verrathen seien so lächerlich
und abgeschmackt daß dieselben bei den bevorstehenden
Wahlen nicht mehr wirken würden Durch Überrumpe
lung der Gegner sei wohl einmal eine radikale oder eine
extrem konservative Verfassung zn Stande gekom men aber
von einer langen Dauer fei sie niemals gewesen Die
Nationalliberalen aber könnten mit Stolz und Befriedig
ung auf die Errungenschaften der Jahre 1867 1878 zu
rückblicken denn ihrem starken Einflüsse sei es allein ge
lungen daß die liberalen Grundsätze in der Hauptsache
zum Siege gekommen seien Wenn er dann zum Schluß
noch kurz die Verhältnisse der Provinz berühre so wolle
er zur Ehre Hannovers das eine hier konstatiren daß ab
gesehen von einigen verblendeten Fanatikern in der Menge
der welfischen Wähler die Ansicht nicht vertreten sei daß
man eine Wiederherstellung der früheren Zustände will
kommen heiße auch um den Preis einer vollständigen
Niederwerfung Deutschlands durch Frankreich und des
Verlustes der wieder eroberten Stammlande Elsaß Loth
ringen Die Rede des gefeierten Parteiführers wurde mit
größtem Beifall aufgenommen Auch betonte Herr von
Bennigsen das Festhalten der Partei an ihren alten Grund
sätzen und wehrte den Vorwurf ab daß dieselbe sür Mo
nopole Verfassungs Revisionen u dgl zu haben sei Die
Versammlung erklärte sodann ihre Zustimmung zu der
Verständigung mit den konservativen Parteien über das
Zusammenwirken bei den Wahlen und schloß mit einem
begeisterten Hoch auf den Kaiser die Sitzung Auch bei
einem nachfolgenden gemeinsamen Mittagsmahl wurde noch
manch treffliches und zündendes Wort gesprochen

Das Abgeordnetenhaus hatte gestern einen großen
Tag Es wurde noch einmal die ganze innere Situation,
die Militärfrage und die Auslösung zur Erörterung ge
bracht Auf der Tagesordnung stand die zweite Etats
berathung Gleich bei Beginn der Sitzung trat Fürst
Bismarck in den Saal eine seltene Erscheinung im Abge
ordnetenhciuse Beim Etat des Ministeriums des Aus
wärtigen ergriff der Abg Graf Limburg Stirum das
Wort und wies auf die Wichtigkeit der preußischen Ge
sandtschaften bei den Buudesstaaten hin welche in den
ersten Jahren des neuen Reichs unterschätzt worden seien
Man betrachtete sie vielfach als Reste des Partikularismus
und hoffte daß der Schwerpunkt der Entwickelung im
Reichstage liegen würde Heute liege der festeste Hort
des Reichs in der innigen Gemeinschaft der Verbündeten
Regierungen während der Reichstag unfruchtbar geworden

sei in der Finanzsrage wie in der Militärfrage Der
Etatsposten der deutschen Gesandtschaften fei daher jetzt
einer der wichtigsten und nützlichsten im ganzen Budget
Gleich darauf erhob sich Fürst Bismarck um folgende Er
klärungen abzugeben Die verbündeten Regierungen haben
bei Abschluß des Bundesvertrages auf dem die deutsche
Verfassung beruht wesentliche Rechte die sie unzweifelhaft
besaßen abgetreten für deren Ausführung im Interesse
des Reiches der Kaiser verantwortlich sei Derselbe habe
nicht das Recht dieses ihm anvertraute Gut nach Belieben
an Dritte also z B an eine wechselnde Reichstagsmehr
heit abzutreten In erster Linie handelt es sich hierbei
um diejenigen Rechte der Verbündeten Regierungen aus
denen die Pflicht Sr Majestät Deutschland gegen aus
wärtige Feinde zu schützen beruhe Statt streng auf der
Festsetzung der Präsenzstärke durch Gesetz in dem Sinne zu
verharren der dieser Versassungsbestimmung zweifellos zu
komme nämlich durch ein Gesetz wie alle anderen Gesetze,
daß so lange gelte bis es durch Uebereinstimmung der
gesetzgebenden Factoren abgeändert oder aufgehoben werde

habe die Reichsregierung 1874 bis zu dem Compromiß
der siebenjährigen Bewilligung Septennat die Hand ge
reicht werde sich nun aber keinesfalls weiter zurückdrängen

lassen Es seien also die Regierungen die den zum
Conflict führenden Weg scheuten Aus diesem ernsten
Grunde sei die Auflösung des Reichstages erfolgt aber
nicht um Monopole durchzuführen das Wahlrecht abzu
ändern und was dergleichen mehr an reactionären Ge
lüsten der Regierung von der Opposition als eigent
licher Grund der Neuwahlen unterstellt würde Gegen
Monopole sei die Militärvorlage gerade eine Assecuranz
denn sie würden in Verbindung mit anderen Lasten nach
einem unglücklichen Kriege allerdings nicht zu vermeiden
sein In der nun folgenden bis 5 Uhr dauernden Be
sprechung vertheidigten die Führer der Reichstagsmehrheit
die Abgeordneten Wmdthorst und Richter in längeren Reden

das Verhalten ihrer Parteien gegenüber der Militärvor
lage und ergingen sich in den heftigsten Angriffen gegen
die Regierung und den Reichskanzler Während Herr
Richter sich dabei besonders gegen die Person des Kanz
lers wendete behandelte Herr Windthorst das alte Thema



hon den Monopolen von der Abänderung des jetzigen
Wahlrechts Vergeblich wiederholte der Reichskanzler der
noch zweimal das Wort nahm seine Erklärung daß die Re
gierungen weder an Monopol noch an eine Aenderung
des Wahlrechts denken seine Gegner blieben alle dabei
daß die Regierung nur auf den neuen Reichstag warte
um ihre angeblichen Monopolpläne auszuführen und das
geheime Wahlrecht über den Haufen zu werfen Die an
deren Redner Herr von Eynern von der nationalliberalen
und Herr v Zedlitz von der freiconservativen Partei wen
deten sich in scharfer Weise gegen Richter und Windthorst
wobei der Erstere mit besonderem Nachdruck darauf hin
wies daß das Centrum gegen den Willen des Papstes
im Bündniß mit den Socialdemokraten stände

Ueber den Antheil welchen Fürst Bismarck an den
Berathungen der Adreßkommission des Herrenhauses ge
nommen hat sind die verschiedensten Berichte verbreitet
Von anscheinend offiziöser Seite wird jetzt geschrieben
Der Fürst erschien als Mitglied des Hauses und betonte
sogar daß ihm die Absicht die Beschlüsse der Kommission
zu beeinflussen fern läge Er gab sodann einen Rückblick
auf die Verhandlungen des Reichstages und wünschte in
der Adresse verletzende Aeußerungen über denselben ver
mieden zu sehen Aus seiner ganzen Haltung in der
Kommission wäre zu entnehmen gewesen daß ihm eine
Adreßdebatte unsympathisch erschienen wäre Daß diejenigen

Elemente im Abgeordnetenhause welche sich gegen die
Adresse desselben ausgesprochen haben dabei den Wünschen
der Regierung folgten ist ganz zweifellos

Wie die Kreuz Zeitung vernimmt soll der neue
Reichstag bereits am 1 oder am 3 März nicht erst
am 8 März wie wir nach der Köln Ztg meldeten
einberufen werden Demselben Blatte zufolge hat Feld
marschall Graf Moltke die ihm angetragene Kandidstur
im zweiten Berliner Reichstagswahlkreise abgelehnt

Die sozialdemokratischen Reichstagsabgeordneten ver
öffentlichen einen Wahlaufruf in dem es u A heißt
Unmittelbar auf dem Boden unseres Programms stehend

mußten wir jeden Kompromiß verwerfen jeden Mann
und jeden Groschen verweigern Mit dem Militarismus
welcher ein nothwendiger Auswuchs des herrschenden
Staats und Gesellschaftssystems ist giebt es für die So
zialdemokratie ebensowenig eine Aussöhnung wie mit diesem
System selbst Wir verlangen die Erziehung der gestimm
ten Nation zur Wehrhastigkeit die Schaffung eines Volks
heeres Ein folches Heer ist zur Vertheidigung des Landes
doppelt und dreifach so stark als das gegenwärtige zum
Angriff auf andere Nationen nicht zu verwenden
und folglich eine Bürgschaft des Friedens Mit
der Beseitigung des Militarismus ist der Weltsriede ge
sichert Die Frage welche zur Entscheidung steht lautete
nicht Kaiserliches oder Parlamentsheer sondern Gilt in
Deutschland der Wille des Reichskanzlers mehr als der
Wille der Volksvertretung Der Aufruf trägt das
Datum des 14 Januar und ist unterzeichnet von allen
sozialistischen Ngoordneteu die inhastirteu ausgenommen

In Belgien haben gestern wieder sozialististifche Aus
schreitungen stattgefunden In einem kleinen Orte Jette
in der Nähe von Brüssel belegen hatten Sozialisten einen
öffentlichen Aufzug mit Fahnen und dergleichen veran
staltet Vier Gendarmen welche die Entfaltung von
rothen Fahnen verboten wurden von den wüthenden Ar
beitern umringt entwaffnet zu Boden geworfen und schwer
gemißhandelt Eine Abtheilung von Brüsseler Gendarmne
sprengte heran und die Menge zerstob nach zahlreichne
Verhaftungen In Gent fanden auch Ruhestörungen
statt und zwar während der Vorstellung im dortigen
Theater in der zahlreiche Arbeiter anwesend waren Es
kam darin zu Thätlichkeiten im Publiknm in Folge deren
die Polizei viele Verhaftungen vornahm Vor den Ein
gängen zum Theater sammelte sich eine größere Menge
Sozialisten an welche die Marseillaise sang

In der italienischen Deputirtenkammer erklärte auf eine
Anfrage des Deputirten Derenzi der Minister des Aus
wärtigen Graf Robilant er habe am 15 Januar Nach
richt von dem in Massauah verbreiteten Gerüchte erhalten
nach welchem die abessynische Regierung beabsichtigt Trup
pe gegen Massauah zu entsenden Der Befehlshaber der
dortigen Besatzung hege keinerlei Besorgniß Die Regie
rung glaube daher daß man diesem Zwischenfalle augen
blicklich keine Wichtigkeit beilegen dürfe Sollte ein An
griff durch die Abefsynier erfolgen so sei man bereit den
selben zurückzuweisen

Telegraphische Nachrichten
Kaiserslautern 24 Januar Das Ceutralwahlkomit und

die Vertrauensmänner der nationalliberalen Partei haben ein
stimmig den Oberbürgermeister von Frankfurt a M, Miquel
zum Reichstagskandidaten nn Wahlkreise Kaiierslautern Kirch
heimbolanden aufgestellt

München Januar Dem Bayerischen Kurier zufolge
ist General Horn erkrankt und hat Prinz Leopold die Geschäfts
führung des Generals übernommen

Rom 24 Januar Die Mitglieder der bulgarischen Depu
tation Grekow und Stoilow schifften sich heute Nacht in Brin
disi nach Konstantinopel via Eorfu ein

Venedig 24 Januar In der vergangenen Nacht wurde
hier ein heftiges Erdbeben verspürt Bis jetzt sind jedoch kei
nerlei Schäden bekannt geworden

Haag 24 Januar Da der Marineminister Gericke auf
seinem Entlassungsgesuche besteht hat der König den früheren
Marineoffizier Tromp zum Minister der Marine ernannt

Gent 24 Januar In einer gestrigen Theatervorstellung
in welcher viele Arbeiter anwesend waren kam es zu Thätlich
keiten im Publikum in Folge deren die Polizei zahlreiche Ver
haftungen vornahm Vor den Eingängen zum Theater sammelte
sich eine größere Menge Sozialisten an welche die Marseillaise
sang

Brüssel 24 Januar In Jette ist die Ruhe wiederherge
stellt

Paris 24 Januar Nach Meldungen die der Agenee
Havas aus London zugehen hätten die Mächte einer Auffor
derung Rußlands zum Austausche ihrer Ansichten über die bul
garische Frage zugestimmt England allein hätte einen Vorbe
halt über die Reihenfolge der zu behandelnden Fragen gemacht
und sei in erster Reihe dafür die Frage der Fürstenwahl zu
regeln während Rußland vor allem den Rücktritt der gegen
wärtigen Regierung verlange

London 24 Januar Der bekannte Geschützfabrikant Sir
Jofek Whitworth ist am 22 d M 84 Jahre alt in Monte
Carlo gestorben

Tages Chronik
Der Kaiser nahm im Laufe des gestrigen Vormit

tags den Vortrag des Grafen Perponcher entgegen
arbeitete mit dem Chef des Civilkabinets und hatte Mittags
eine Unterredung mit dem Geh Hofrath Bork Der
Kronprinz begab sich gestern Vormittag 10 Uhr per
Eisenbahn nach der Kadetten Anstalt zu Lichterfelde von
wo Höchstderselbe mit seiner Begleitung Nachmittags kurz
vor i/z2 Uhr wieder in Berlin eintraf

Der Kaiser hat den Historiograhen des preußischen
Staates Geheimen Regierungsrath und Professor Dr von
Treitschke zu Berlin den Geheimen Hofrath Dr Gustav
Freytag zu Wiesbaden und den Komponisten Johannes
Brahms zu Wien nach stattgehabter Wahl zu stimmfähigen
Rittern des Ordens xour 1s mörits für Wissenschaften und
Künste sowie den Maestro Giuseppe Verdi zum auswär
tigen Ritter dieses Ordens ernannt

Für den verstorbenen Abgeordneten Schmidt
Stettin dessen sterbliche Ueberreste in Stettin ihre Be

stattung finden werden fand gestern Montag Vormittag
10 Uhr eine stille Trauerfeier in der Leichenhalle des
Jerufalemerkirchhofs in der Barutherstraße statt Es
hatten sich dazu die Abgeordneten der deutschfreisinnigen
Fraktion des Abgeordnetenhauses und des aufgelösten
Deutschen Reichstages sowie Freunde und Bekannte des
Verstorbenen recht zahlreich eingefunden Abg Prediger
Neßler hielt die Trauerrede Auf dem Sarge hatte die
deutschfreisinnige Partei des Abgeordnetenhauses einen
großen Lorbeerkranz niederlegen lassen Ebenso der Real
schullehrer Verein Nach der Trauerfeier die ohne Gesang
vor sich ging entfernten sich die Teilnehmer still während
der Sarg in der Halle aufgebahrt stehen blieb um von
dort aus Nachmittags nach Stettin überführt zu werden

Wieder ein Geisteskranker vor dem Kaiser
lichen Palais Wiederum versuchte am Sonntag Nach
mittag ein augenscheinlich Verrückter in das Kaiserliche
Palais einzudringen Derselbe ein 70 jähriger Müller
meister Johann Siebert aus Bifchfclde bei Stendal erklärte
auf der Wache des 2 Polizei Reviers wohin man ihn
nach seiner Verhaftung vor dem Kaiserlichen Palais
geführt daß er den Kaiser besuchen müsse um demselben
geistliche Lieder vorzupfeifen und vorzusingen Wenn ihm
seine Bitte gewährt würde so würde der Kaiser noch 100
Jahre leben und wenn die Prinzessinnen ihn zu hören
bekämen so würden dieselben Rauben daß sie sich schon
im Himmel befänden Bei eu u weiteren Verhör gab er
an im Jahre 1878 zu Nietleben schon einmal in einer
Irrenanstalt internirt gewesen zu sein wo er von einem
Geistlichen am Altar singen gelernt habe Da zu be
fürchten daß Siebert bei event Freilassung es von neuem
versuchen werde in das Palais einzudringen so erfolgte
seine Einlieserung in die Jrrenabtheilung der Königlichen
Neuen Charitee

Prinz Friedrich Leopold ist am Sonnabend in
Kalkutta eingetroffen Derselbe nahm bei dem deutschen
Geeneralkonsul Wirklichen Legationsrath Gerlich das Di
ner ein wohnte dem von Letzterem ihm zu Ehren gege
benen Balle bei und reiste alsbald nach Beendigung der
Festlichkeit mit dem Dampfer Brindisi der Peninsular
and Oriental Company nach Madras ab

Im Nachlaß des jüngst verstorbenen Schrift
stellers Joh Scherr hat sich ein sehr werthvolles
und interessantes Manuskript gefunden welches in originel
ler und fesselnder Darstellung die Geschichte des Jesuiten
ordens erzählt Scherr weicht in seinem Urtheil wesent
lich von der landläufigen Meinung über die Jesuiten ab
und läßt Allem was großartig an der Institution der
Compagnie Jesn ist vollste Gerechtigkeit widerfahren Bei
dem Interesse welches gerade in unserer Zeit die Jesuiten
frage wieder gewonnen hat sind die Auslassungen Scherr s
jedenfalls lebhafter Antheilnahme gewiß Das nachge
lassene Werk wird im nächsten Heft der Monatsschrift
Vom Fels zum Meer zu erscheinen beginnen worauf

wir schon heute unsere Leser aufmerksam machen

Am Sonnabend Morgen ist in Prag Dr Karl
Esmarch Professor des römischen Rechtes uud Senior
des Professoren Kollegiums der juristischen Fakultät ander
deutschen Prager Universität im 63 Lebensjahre gestor
ben Professor Esmarch war ein Sohn des im Jahre
1863 verstorbenen schleswigschen Patrioten Heinrich Karl
Esmarch und ein Bruder des berühmten Kieler Chirurgen
Johann August Esmarch

Fürst Alexander von Battenberg begiebt sich
wie aus Darmstadt gemeldet wird vorläufig nach Italien
Ob er auch Egypten besuchen wird ist noch nicht ent
schieden Die über dcn Gesundheitszustand des Prinzen
Alexander verbreiteten ungünstigen Gerüchte werden als
übertrieben bezeichnet Richtig sei nur daß der Prinz
sich etwas angegriffen fühlt und ihm von ärzlicher Seite
geistige und physische Schonung für einige Zeit empfohlen
worden ist Dieser Umstand und der Wunsch sich den
politischen Kombinationen zu entziehen bilden die aus
schließlichen Motive der Reise

Als in der Nacht zum 23 d M der Schlosser L
das Südufer des Spandauer Schifffahrtskanals entlang

gegangen war letztere überschritten und dcn Weg nach der
Triftstraße eingeschlagen hatte hörte er vom Kansil her
Hilferufe Dorthin zurückgekehrt hörte er den Ruf eines
im Wasser befindlichen Mannes Lachmann so hilf mir
doch Bald darauf trat ein Mann an L heran der
sich seines Ueberziehers entledigte diesen nebst Taschenuhr
und Kette dem L mit dem Bemerken übergab daß er
Hensel heiße und Kolbergerstraße 8 wohne und sich dem
nächst zur Rettung des Verunglückten auf das Eis des
Kanals begab aber bald eingebrochen und im Wasser ver
schwunden war L machte von dem Vorfalle Meldung
auf der nächsten Polizeiwache doch hatten die Nachforsch
ungen der entsendeten Patrouille keinen Erfolg Am fol
genden Tage Nachmittags wurden an der Unglücksstätte
die Leichen dreier Männer an das Land gezogen
welche von den Angehörigen als der Gürtler Naucn
Schlosser Lachmann und Schlosser Hensel rekognoszirt
worden sind In derselben Weise sind im Spandauer
Schifffahrtskanal unweit des alten Steuergebäudes vier
noch unbekante Personen auf dem Eise verunglückt Die
selben von einem Maskenbälle kommend sind beim Ueber
schreiten des Kanals in eine aufgeeifte Wasserrinne ge
gangen und haben dort ihren Tod gefunden Nach den
Leichen wurde den ganzen Sonntag über jedoch vergeblich
gesucht

Die bayerischen Königsschlösser Aus Mün
chen wird unterm 21 d M geschrieben Es ist That
sache daß die Vermögens Administration des Königs auf
der Insel Herren Chiemsee für die Unterkunft der Fremden
sorgt und zwar insofern als sie nämlich in dem Wirth
schaftsgebäude und dem alten Herrenschlosse ca 70 Frem
denzimmer einrichten läßt wodurch sür nahezu 200 Per
sonen Wohnung geschaffen wird Auch hat man auf die
Klagen über die Restauration Rücksicht genommen und
dem früheren Geschästssührer der Restauration des ade
ligen Clubs in München Herrn Artmann die Sorge für
die Beköstigung der Fremden übertragen so daß da auch
für die Ueberfahrt ein zweiter Dampfer beigestellt wird
am Chiemsee im Jahre 1887 nichts zu wünschen übrig
bleiben wird Aber nicht allein am Chiemsee sondern
auch im Hochgebirge wird es im laufenden Jahre mannig
fache Erleichterungen bei dem Besuche der königlichen
Schlösser geben Die beiden Eisenbahn Ausgangspunkte
Oberdorf bei Hohenschwangau und Murnau bei Linderhof
sind als Endstationen bestimmt für ein großes Omnibus
Unternehmen Die hierzu bereits bestellten Waggons
fassen 24 Personen und werden je mit vier Pferden be
spannt Der Fahrdienst ist einerseits für die Strecke Mur
nau über Linderhos Hohenschwangau Füßen nach Ober
dorf bei Biffenhofen eingerichtet und andererseits wird
dieselbe Route retour nach Murnau dem Ausgangspunkte
der München Starnberger Bahn betrieben Die Annahme
daß Heuer sehr viele Fremde diese Schlösser besuchen wer
den ist schon aus dem Grunde eine begründete weil be
reits jetzt einige hiesige Hotels ersten Ranges den Auf
trag erhielten dafür Sorge zn tragen daß die Passagiere
zweier Extrazüge mit je circa 1000 Personen in München
Unterknnft finden In England soll man sich bereits für
Abstecher in das bayerische Hochgebirge rüsten und die
bayerischen Verkehrsanstalten sollen ebenfalls schon bezüg
liche Anfragen erhalten haben

Wieder ist eine der zahlreichen religiösen Sekten
Englands im Begriff sich aufzulösen Auf einem Hügel
in der Nähe Chathams erhebt sich ein zur Stunde un
vollendetes tempelartiges Gebäude das nach seiner Vol
lendung für die Ueberreste des Volkes Israel d h die
144,000 welche n der Offenbarung Johannis erwähnt
werden eine Zufluchtsstätte abgeben sollte Dieser Tempel
soll etwa 50,000 Lstrl kosten und bis jetzt find zu diesem
Zwecke ungefähr 16,000 Lstrl ausgegeben worden Und
wer bringt dieses Geld auf Eine der kleinsten Sek
ten die sich vöv imä Isttsr llcniss ok Israel nennt
und von einem gewissen Jezreel dem Verfasser der fliegen
den Rolle gegründet wurde Dieser Jezreel behauptete
die Unsterblichkeit des Körpers und lehrte in Sonderheit
seine Jünger daß sie durch Austrocknen des Blutes dem
Tod entgehen könnten Nun ist jedoch der Prophet selbst
wie die F Z berichtet den Weg alles Fleisches ge
gangen und ein Schisma in der Gemeinde ausgebrochen
Mrs Jezreel auf welche der Mantel des Verstorbenen
gefallen ist will das Geschäft ihres Gatten fortführen und
hat ohne Weiteres alle Diejenigen welche glanben daß
der Prophet in der Erde modert eigenhändig exkommn
nizirt Nun haben aber Viele diefer aus dem neuen und
zweiten Haus Israel Ausgewiesenen pekuniäre Opfer für
demBau des Tempels gebracht die Wittwe des Propheten
weigert sich jedoch das Geld zurückzugeben Obendrein
beklagen sich die Exkommunizirten darüber daß sie um die
von der fliegenden Rolle verheißene körperliche Aufer
stehung welche gerade 1000 Jahre dauern soll geprellt
sind Und so wird die ganze Angelegenheit möglicherweise
noch vor die Gerichte kommen

Die amerikanische Bundesregierung läßt bekanntlich jähr
lich den Bericht des I mä Oküov durch Druck veröffentlichen
Der letzte dieser Berichte nun läßt Verhältnisse erkennen wel
che die Zukunft der Einwanderer ernstlich bedrohen und eine
schleunige Veröffentlichung dieser amtlich festgestellten Mißstände
erscheint um so dringlicher als noch jeden Monat Tausende von
Deutschen ohne Ahnung der sie bedrohenden Gefahren nach
Nordamerika auswandern Der Bericht eonstatirt zunächst daß
die Staatsländereien zum größeren Theile von Kapitalisten und
Landspekulanten weggenommen sind welche die für ihre Zwecke
geeigneten Flächen gesetzwidrig usurpirt oder durch eigenes Ab
legm oder Verleitung Anderer zu Falscheiden in scheinbar ge
setzlicher Weise erworben haben Die besseren namentlich die
an Wasserläufen liegenden Grundstücke sind schon jetzt den bong
Ms Ansiedlern vorweggenommen sie werden Spekulationspreise
zn zahlen haben für Land das die jetzigen Inhaber zu IV
Dollar den acre 1 acre 4646 7 Quadratmeter 158 preu
ßische Morgen von der Regierung erwarben Dieser Nachtheil
ist jedoch der geringste Es giebt Kapitalisten welche ungeheure



Wehheerden auf usurpirten Weideslächen unterhalten und durch
berittene wohlbewaffnete Hirten die berüchtigten oov boz
hüten lassen Die Furcht vor den oov do s ist so allgemein
daß die Errichtung einer Weidestation genügt um die benach
barten alteren Ansiedler zur Flucht zu veranlassen Das Vieh
Halten war ihnen ohnedies unmöglich da die oov bo s fremdes
Buch nick t in der Nähe dulden und den Abzug dadurch er
zwingen daß sie dasselbe von der Tränke ausschließen Es
werden eine Anzahl Fälle erwähnt da Ansiedler die ihre Rechte
zu vertheidigen wagten von den cov bo s niedergemacht wur
den Gerichtliche Einichreitung findet nur selten statt Solche
Zustände bestehen dermalen in Colorado Dakota Montana
Nebrasca New Mexiko und in den westlichen Theilen von
Kansas weshalb vor der Einwanderung in diese Staaten und
Territorien gewarnt werden muß Auch die Eisenbahngesell
schasten mißbrauchen den Einfluß den Gerichte und Behörden
unter dem Vorwande des öffentlichen Interesses ihnen ein
räumen zu Erpressungen und Gewaltthaten aller Art gegen
Ansiedler Die Northern Pacific wird namentlich in dieser
Richtung hervorgehoben Im Frieden von Guadelupe Hidalgo
hatten bekanntlich die nordamerikanischen Bundesstaaten von
Mexiko die Staaten und Territorien Arizona Kalifornia Ko
lorado New Mexiko und Utah erworben Ein Friedensartikel
bestimmte daß alle von der früheren spanischen oder mexika
nischen Negierung herrührenden Schenkungen an Private von
der Bundesregierung anerkannt und geschützt werden sollten
Hieraus entwickelte sich eine großartige Industrie von Fälschungen
und Betrügereien indem ausgedehnte Komplexe aus Grund an
geblicher früherer Schenkungen beansprucht wurden Anton
Chico eine Stadt von MW Seelen in Neu Mexiko ist mit der
ganzen Gemarkung auf diese Weise einem einzelnen Spekulan
ten als angeblichen Rechtsnachfolger des Beschenkten zugesprochen
worden Zunehmende Frechheit der Fälscher welche immer
größere Gebiete endlich gar Hunderte von Quadratmeilen
forderten veranlaßte endlich genauere Prüfung der Beweisstücke
Die von den Nachfolgern eines angeblich 1758 beschenkten Pe
ralta vorgelegten Dokumente durch welche 7300 eng Quadrat
meilen erworben werden sollten wurden sofort als gefälscht er
kannt Die Fälscher blieben straflos Zur Zeit liegen nur
aus Arizona und Neu Mexiko nicht weniger als 98 solcher
Ansprüche dem Kongreß zur Entscheidung vor In den oben
benannten von Mexiko abgetretenen Gebietstheilen ist noch
heute kein Grnndcigenthümer vor Reklamationen geschützt die
seinen ganzen Grundbesitz bedrohen und von denen er gewöhn
lich erst Kunde erhält wenn ihm die Exmission angekündigt
Wird In den Gebieten wo die klimatischen Verhältnisse
günstig und Staatsgüter noch billig zu haben sind fehlt es an
Rechtsschutz wo aber mit der dichteren Bevölkerung auch Bürg
schaften des Rechtsschutzes gegeben sind stehen die Preise des
amerikanischen Landes denen des europäischen Landes ziemlich
gleich Diese wegen Raummangels sehr abgekürzten unvoll
ständigen Mittheilungen sind als Warnnngsruf für Auswan
derer nach Nordamerika bestimmt Alle Zei ungsredaktionen
wollen freundlich förderen Verbreitung sorgen D L

Ein blutiger Krawall der vor einigen Wochen
unter den Studirenden an der technischen Hochschule
in Hannover stattfand hat jetzt zur Suspension der
Verbindungen derselben geführt Es wurde nämlich
im Dezember v I zu Ehren des abtretenden und des
neu gewählten Rektors ein Kommers abgehalten Nach
Beendigung des offiziellen Theiles des Festlichkeit ergriff
der nunmehr das Präsidium übernehmende Herr einen
im bisherigen Verlauf zu gleichem Zwecke verwendeten
Speer worauf ihm aber ein Farbenschläger überreicht
wurde Hierüber entstand ein Streit in Folge dessen die
Corps den Saal verließen durch die Nichtcouleur
Stndenten gereizt jedoch bald wieder erschienen Nun
mehr brach eine Schlägerei aus in welcher Stuhlbeine
Bleigläser in solchem Umfange verwendet wurden daß
der Wirth einen Schadenersatz von etwa 800 Mk bean
sprucht Die Untersuchung welche der Senat der Hoch
schule einleitete hat vorläufig zu oben erwähnter Suspen
sion geführt

Eine künstlerisch ansgesührte Wahlurne hat
ein patriotischer Bürger der Stadt Sulza der Gemeinde
verwaltung daselbst verehrt Dieselbe ist nach einem Ent
Wurfe des Architekten Elbo in Weimar modellirt und von
Hoftöpfermeister Schmidt in Weimar ausgeführt Der
Deckel derselben trägt einen Löwen unter welchem sich die
Oeffnung zum Hineinwerfen der Stimmzettel und die ver
goldete Inschrift Keinem zu Lieb Keinem zu Leid be
findet An der Vorderseite tritt in vergoldeten Lettern
die Inschrift hervor

An s Vaterland sn s theure schließ dich an
Das halte fest mit deinem ganzen Herzen

Die Rückseite ist mit dem Reichsadler geziert Diese Wahl
urne soll bei der diesjährigen Reichstagswahl zum eisten
Mal in Gebrauch kommen

Die Fortsetzung des Romans Der Väter Schuld
befindet sich in der zweiten Beilage

Erinnerungen ans der Geschichte Halles
25 Januar 1546 und folgende Tage Letzte An

wesenheit und Predigt Dr Martin Luthers
in Halle

Bei anderer Gelegenheit unter m 5 August 1885 ev
wähnten wir an dieser Stelle den ersten Besuch unseres
großen Reformators Martin Luther in Halle die
heutigen Tage führen uns auf seine letzte Anwesenheit
bei welcher er auch seine letzte Predigt Hierselbst hielt

Am 23 Januar 1546 trat er nämlich mit seinen drei
Söhnen von Wittenberg aus eine Reise an um in Eis
leben einen Zwist der Mansselder Grafen auszugleichen
er fuhr über Landsberg kam am 25 früh in Halle an
und stieg wie immer wenn er hier weilte bei feinem
Freunde dem Superattendenten Justus Jonas ab
welcher im goldenen Schlößchen jetzt Schmeerstraße
Nr 12 wohnte Ueber seine Ankunft und die unver
mnthete Verhinderung an der Weiterreise berichtet er in
jenem humorvollen schon oft abgedruckten Briefe an seine
Gattin vom Tage Pauli Bekehrung 25 Januar 1546
in welchem er schreibt Wir sind heute in Halle um 8
Uhr ankommen aber nach Eißleben nicht gefahren denn
es begegnete uns eine grosse Wiedertäufferin mit Wasfer
wogen und grossen Eißschollen die das Land bedeckte
die drauete uns mit der Wiedertaufe so konten wir auch
nicht wieder zurück kommen von wegen der Mulda musten

also zu Halle zwischen den Wassern stille liegen nicht daß
uns darnach dürstete zu trincken sondern nahmen gut
Torgisch Bier und guten Rheinischen Wein dafür damit
labeten und trösteten wier uns dieweil ob die Saale
wieder wolte auszörnen mit Zorn aufhören Denn weil
die Leute und Fehrmeister auch wir selbst zaqhafftig
waren haben wir uns nicht wollen in das Wasser be
geben und Gott versuchen dann der Teufel ist uns gram
und wohnet im Wasser und ist besser verwahret denn
beklaget und ist ohne Noht daß wier dem Pabst samt
seinen Schupen eine Narren Freude machen solten

Die grosse Wiedertäufferin war wie schon aus dem
Zusammenhange hervorgeht die Saale welche in der Nacht
vom 24 zum 25 Januar plötzliches Hochwasser bekom
men hatte so daß die Auen weithin überschwemmt und
viel Schaden angerichtet wurde

Von dem ersten Tage seiner Anwesenheit 25 wird
berichtet daß er beim Mittagsmahl seinem Gastfreunde
als Reisegeschenk ein schönes Trinkglas verehrte und es
thm mit den fast prophetisch auf seinen nahen Tod deu
tenden lateinischen Versen zutranv

Dst vitrrnu vitro vitrmii ipss I utllörus
Ilt ki gZili vitro sirnilöiri ss nascht utsrc us

d h zu Deutsch nach einer alten freien vielleicht von
Luther selbst stammenden Uebersetzung

Dem alten Herrn Doktor Jonas
Bringt Doktor Luther ein schön Glas
Das lehrt sie alle beide fein
Daß sie gebrechlich Gläfer sei n

Ueber dies Glas und seinen wahrscheinlichsten Verbleib
ist in Nr 115 des Hall Tageblattes vom vorigen Jahre
ausführlich berichtet Nebenbei bemerkt fand an dem
gleichen Tage 25 Januar die erste evangelische Predigt
in der alten Pauli Kapelle zu Halle jetzt das Lämm
chen Brüderstraße 12 durch Mag Emeranus Tucher
aus Magdeburg statt ob aber in irgend welchem Zusam
menhange mit der Anwesenheit Luthers darüber finde ich
in den mir zugänglichen Quellen nichts angegeben

Luther selbst betrat am folgenden Tage 26 Januar
einem Dienstag die Kanzel der Marktkirche und predigte
über die Bekehrungsgeschichte des Paulus Apostelgesch 9

19 Er nimmt von dem Texte Gelegenheit zu zeigen
daß die Christen den wahren Paulus in dessen Schriften

aben und diese als Gottes Wort benutzen nicht aber den
angeblich in Rom aufbewahrten Gebeinen des Apostels
eligmachende Kraft zuschreiben sollen Das führt ihn auf

die früher in Halle vorhandene Reliquien Sammlung des
Kardinals Albrecht Erzbischofs von Magdeburg gegen
den er stark eifert und auf die noch in Halle befindlichen
Mönche deren baldige Entfernung er wünscht endlich han
delt er von der wahren Bekehrung und von dem Gebrauch

Gesetzes und Evangeliums dabei
Sonst wird von seinem Halleschen Aufenthalt noch be

richtet daß er sich mit mehreren Einwohnern unterredete
und sich in verschiedene Stammbücher einzeichnete End
lich am 28 Januar ließ es der Eisgang und Wo
gendrang der Saale zu daß die durch Dr Jonas ver
stärkte Reisegesellschaft auf zwei Kähnen vom Klausthor
aus bis hinter Passendorf überfuhr es ist bekannt und
mehrfach zum Gegenstand bildlicher Darstellung geworden
wie sie dabei durch Eintritt eines plötzlichen Sturmwinds
in große Lebensgefahr geriethen die indessen glücklich über
standen wurde

So verlief Luthers letzter Besuch in Halle Er nahm
einen erfreulichen Eindruck mit sich denn noch wenige
Tage vor seinem Tode sprach er über der gräflichen Tafel
in Eisleben feine herzliche Zuneigung zu der Stadt in war

men anerkennenden Worten aus N L

S 633
Die Predigt steht in der angeführten Lutherausgabe
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April Mai 165,25 M Roggen loko bessere Qualitäten in gutem Be
gehr Lieferung bei andauernd ruhigem Geschäftsgänge in der Tendenz be
festigt loko 127 bis 133 M April Mai 132,2S M Hafer loko ohne
besondere Beachtung Termine still aber fest loko 109 bis 146 M Upril Mai
111,S0M Gerste in ruhigem Handel loko 112 bis 190 M Rüböl
bei dem V angel nennenswerther Kauflust etwas schwächer tendemirt lnkn

ohne Faß M April Mai 45,70 bis 4S,60 M Petroleum ae
schäftstos loko M laufender Monat M Spiritus kok
schwach zugeführt und gnt gehalten Termine still aber behauptet loko nbn
Fax 37,20 bis 37 30 M laufender Monat 37,20 bis 37,40 M Mebl
in eher matter Haltung Weizenmehl 00 25,S0 bis 22 00 M 0 l 7

16 5 M 0 19, bis 17,7S M 0 und l 17,75 bis
Preis verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Der Brief findet sich z B abgedruckt in der Hallischen
Ausgabe der Lutherschen Werke von Walch Bd 21 S 516
17 Obige Anführung nach der Dreyhauptichen Chronik Bd I
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Brannschw Bank
Darmstädter Bank
Dessaner Credit
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ZMistSÄ Bibliothe k der Katserl Leopold Karol Akademie
Dsmplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 König
Universitäts Biblivthek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen

Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

TtaZttschi siir ArÄeitSnachW isn g rt ü Inspektor Me Nrbettsanstali
VrrvFeKMlgsstMlM sür fremde Reisende ebendaselbst
Kaufmiilulischcr BercUn Schnellschönschreibnnterricht 1 Abtheilung Nachm

2 bis 3z Uhr Französ Sprachunterricht I Abtheilung Abends 8 bis 9z
Uhr im VereinStokale gr Berlin 13 I Tr

Verein jüngerer Buchhändler Ab 8z Bersamm im Psälzer Schießgraben
Kaimrienziichter Verei sür Halle a S und Umgegend Versammlung im

Eiskeller
Verein von Kriegern S Sept 1870 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
Haliischer SchützenbnnS Schiebtag
Katholischer Männerverein Ab von g 10 i Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein HaLeschcr Liederlreis Ab 8z 11 Uhr Charlottenstr Petzold s

Restaurant

Hall Volts Licdcrtafcl Ab 8 UebungSstunde kl Klausstraße 8
Liedertascl Laute Ab 8z in Bölke s Restaurant
Mäimerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 8z Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5

Gesangverein Arion Ab 8 Uebimgsstnnde im Paradies
Gesangverein Guteubcrgbund Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Jahn scher Turnverein Slb 9 10z Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 8ö Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Ruder Klub Nelson von 18 Ab 8H in Lücke s Hotel
RuderelnS Neptun Abends 8 11 im Paradies

Berliner Börse Vom K4 Januar
Die Haltung der heutigen Börse war noch flauer als in

den letzten Taaen nur Bergwerke blieben da die Konvention
der Oberfchlesischen Walzwerke einen günstigen Eindruck aus
übte verhältnismäßig fest

Prodnktenbörse Weizen auf ungünstige Beurtheilung der Politik und
höhere Auslandsberichte begehrter und besser bezahlt loko 150 174 M

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 D
do 3 LKaschan Oderberger

do Goldpr
Kronpr NudoWb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885
do Ergänz Netz

do 1 n 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Slldöfterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eiseub g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Knrsk gar
Mosco Rjäfan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschan Teresp g
Wladikawkas

101,70 B
86,50 B
85,00 G

106,00 G
79 60 b

101,40 b
73,60 G

402,00 B
387,50 bB
382,00 b
383,50 G
107,50 bG
100,80 bB
72,50 bG

316,50 bG
316,50 B
103,00 B
97,50 G
78,75 b
91,50 bG
75,75 b
98,20 b
98,00 b
00,00

100,00 bG
100 00 bG
84,10 b
94,90 h
93,00 b
96,75 b
82,00 b
65,20 b
66,20 b
S7,10 b
80,00 V

Wechsel

Amsterdam 100 sl 8 T 1S8, 5 b
London 1 Lstrl 8 T 20, 85b
Paris 100 Fr 18 T 80,40 b
Wien 100 fl 8 T 159,95 b
Petersburg 100 SR 3 W 187,25 b

11

V2
5V2
0

9

5V
6

4

5

4

20

13

5V
3

624

5V
0

120,00 B
150,50 b
117,00 bG
00 00

133,50 b
140 25 G
155,80 HG
191,75 b
129,50 bB
oc, o
85,00 bG

169 10 G
100,50 d
106,25 bB
95,25 bG
94,50 bG
89,00 bG
00,00

46L,50 b
178,75 bG
112,50 bG
102,50 bB
130,75 b
138 00 bB
117,00 bG
00 00

Bergwerks und Hütten Aktie
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt L

Duxer Kohlen
do do eonv

Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl

S Th Braunk V
do St Pr 5

Stolb Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregeln

11

63,75 bG
39,60 bG
81,50 G
18 10 b

V 83,50 b
55,25 b

7 115,00 bB
15 159 00 B
15 160,00 B
1 34,00 b
6 105,90 b

145 75 tz
Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

176, 0 b

Anh D Psanddr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grder Psdr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodenere d

Leipz Börse
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Anßig Teplitz
Bnschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Bufchtehrader L
Mg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle

l Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

3V
4

4

5

s

5

101,00 G
102,50 G
105,00 b
101,50 bG
121,00 b
00,00
112,00 G
112 25 G
100,50 G

V 24
3

4V
4V
5

16

5 /5
15

Jan
92,00 b

102,50 b
102,50 B
84,75 bG

187,00 B
00,00

168,75 b
135 25 G
117 00 B
90 00 B

161,00 G
160,00 B
91,75 B
91,75 B
98,00 G

130,00 B
193,50 G

Meteorolog Bericht des H Mischen Zageblattes

Dat St
Barom
red 0

ILW

Thenr
Ni

vn etsr
ich tiMt ö

Lust
Wind Wette

25 /1

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

767 0
767,0
7640

1 3
6,3

i 1,0
1 0
5 0

93
82
93

R0
80
SV

Nebel
klar

Nebel
Lsbexsicht der ZMttsruAs

Die Temperatur m Celsius Grobe war in vchvevannten
Städten folgende Petersburg fehlt Memel 1 Berlin 1

HanSm j 1 Chemmtz 1 München Z Paris fehlt



Anfang V Nhr

Staat W Vdvater
Direktion

NM RvIl Lv M kirv
Mittwoch den 86 Januar 1887j

10 Borstellung Anßer Abonnement
Zum Male Mit nenen Costümen

ZN i 5 IIGroße Oper in 3 Aufzügen von Abt Lorenzo da Ponte Musik von Wolfgang
Amadeus Mozart

1 Aufführung am 29 Oktober 1787

Personen
Der Comthur
Donna Anna seine Tochter
Don Octavio ihr Verlobter
Donna Elvira
Don Juan
Leporello sein Diener
Zerline
Masetto deren Bräutigam

Bauern und Bäuerinnen

Ernst Wehrle

Julie Will
Benno Koebke
Carrie Goldsticker
Emil Hettstedt

Adolph Uttner
Bertha Junker
Georg Schaffnit
Musikanten

Nach dem 1 und 2 Akt eine längere Pause

Overn Preise Proicen Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
Z Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums Loge
2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk 2 Rang
Hmter Reihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerte 50 Pfg
Textbücher 5 SO Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg an dcr Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kasienöffnnng V2 Uhr Anfang N Uhr EndeM Uhr

Donnerstag den L7 Januar M87
107 Vorstellung 8 Abonnemeuts Worstellungj Farbe

Gi VWÄN U IIlß rK
Anfang 7V Uhr

Freitag den 28 Januar
108 Vorstellung 81 Abonnements Vorstellung Farbe

Vvi KÄZxZzLiaKSi Anfang 7 Uhr
Sonnabend den SS Januar

Borstellung Außer AbonnementZ sZS Anfang Uhr

Krank Edmund Doß Cuno v Lühmann Georg Unger

Da die Nachfrage nach Abonnement Billets für die och stattfinden
den Borstellungen eine sehr große ist glauben wir einem allgemeinen
Verlangen entsprechen zu könne wenn wir für den Rest dieser Saison
jedoch ohne Präjudiz für die ferneren Theaterjahre ein neues Abonne
ment von der LOG Vorstellung au bis zum Schluß der Saison 1887 in
beschränkter Zahl und in der beschränkten Zeit zur Anmeldung von jetzt
bis 1 Februar eröffnen

Meldungen erbitten wir an der Theaterkasse MZe WArsZitiaii

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
tst die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

chN Schmeer und Aapfevstmtzenecke
Auch ist zn verkaufen

AG liseiir Z ss Zvs uuAOMi V

Zur Ball Saison
empfehle in großer Auswahl

t onl ittil und in Seide Wolle und Baumwolle
und in allen Farben

Iklmn und Z
v lvi rtv und undsowie und RilkviovesÄt

M gr Ilrinstraße 13
Zur

Ball n Maskensaison
bringen wir unsere mit den neuesten vollkommensten Einrichtungen versehene auf der
denkvar höchsten Stufe stehende

Mäßige
Preise

in empfehlende Erinnerung Costüme Kragen ze jeder Art bis zn den kostbarsten
werden durch eine gründliche chemische Reinigung überraschend sanber wiederhergestellt

MvßWM LwisMrdsrv WMILZK
vertreten durch

Halle a Z M LM Str M

Chemische Wäscherei W

BNÄ SMsr AZ Ä Lkllov
bringt hierdurch empfehlendesein UWME/W ErinnerungElegante Saallokalitäten zn Abhaltungen von

Hochzeiten Diners und Soupers auch für Gesellschaften Vereine
Versammlungen und Commerse

Spatenbrän von Sedlmayr Lagerbier vou Riebeck Co
Vorzüglichen Mittagstisch Suppe 2/2 Port u Nachtisch nach Wahl 5 Couv

im Abonnement 1 Ki zk i K H SIvrorte s SssSÄNrallt Hay 48b
Sonntag den TV Januar

Die fünf schönsten Damenmasken n drei
schönsten Herrenmaske erhalten werthvolle
Geschenke

Der Besucher des Saales erhält eine prachtvolle Uhr Ansstellungs
Gewinn gratis zum Geschenk

Der Zutritt ist nur anständigen Masken gestattet HZK
Entree für Herrenmasken mit Tanz 75 Pfg

Damenmaeken 40 Psg
Zuschauer 40 Pfg ohne Tanz

Die Garheroöe befindet sich im Hausflur rechts
NMKZK VWI tZ ZZT VZ M KZvKkKKIS

Einen genußreichen Abend versprechend zeichnet und ladet alle seine Freunde Be

kannte und Gönner ergebenst ein

Die Uhr AuLstellnngs Gewinn liegt zur Ansicht aus

Freybenss Garten
Freitag den 4 Februar

V lUKZMWGkGIZÄNlI

EÄTMNNt WlvWK0 ä 87/88
D Etablissement I Ranges

mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

Nach dem Theater
Telephonanschluß 147 D r

Mittwoch den Z Januar

von früh 9 Uhr ab Wellfleisch

Ergebenst ladet ein I

KTSiM
2 grgßes Bockbierstst

verbunden mit

wozu ergebenst einladet Otto Waschiusky

Wuchererstraße 42
Heute Mittwoch den SS Januar

wozu freundlichst einladet RWAviÄ
Heute Dienstag den SS Januar

Iv G I KMl dcr Tqroler Siingcr GescUschlifl Almcnrausch
Zum Schluß

Ansang 8 Uhr Abends Entrve SV Pfg
bakttimeM a d Jkserat nchet vcrantwoMch Julius Musckilt tu Halle

Trpedtttou brS balle Ich Tageblatt Kroße Mtchftraße IS geöffWt Vv ZP in i e e M cc i kLWr MorsWZ diii
Hierzu S Beilagen
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